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Bielefeld, Stadtarchiv

Dr. Jochen Rath wird zum 1. Juli 
2006 die Leitung des Stadtarchivs 
und der Landesgeschichtlichen Bi-
bliothek Bielefeld übernehmen. Der 
bisherige Leiter des Kreisarchivs Wa-
rendorf tritt damit die Nachfolge von 
Frau Dr. Monika Minninger an, die 
zum 30. April in Ruhestand geht.

Coesfeld, Kreisarchiv

Der Wechsel des Kreisarchivs Coes-
feld von der Abteilung »Zentraler 
Dienst« zur »Abteilung Kultur« hat 
die Änderung der Telefonnummer 
nach sich gezogen. Die neue Tele-
fonnummer lautet: 02541 18-4140.

Espelkamp, Stadtarchiv

Zum 1. Januar 2006 ist Herr Gerd 
Spangenberg, der bisher schon mit 
Zeitverträgen beschäftigt war, mit ei-
ner halben Stelle dauerhaft als Archi-

var von der Stadt Espelkamp einge-
stellt worden.

Lemgo, Stadtarchiv

Dr. Anikó Szabó wurde zum 1. Janu-
ar 2006 zur Leiterin des Stadtarchivs 
Lemgo bestellt und tritt damit die 
Nachfolge von Dr. Gisela Wilbertz an.

Minden, Kommunalarchiv

Schon zum 1. August 2005 hat Herr 
Lutz Trautmann M. A. als Nachfolger 
von Frau Gisela Winter-Kaschub, die 
zum 31. Juli 2005 in der Vorruhe-
stand getreten ist, die Abteilung 
Kreisarchiv im Kommunalarchiv Min-
den übernommen.

Münster, Westf.  Archivamt

Landesarchivdirektor Rickmer Kieß-
ling wurde zum 31. März 2006 in den 
Ruhestand verabschiedet.

Neuenrade, Stadtarchiv

Seit dem 1. Januar 2006 wird das 
Stadtarchiv in der Villa am Wall eh-
renamtlich von Dr. Rolf-Dieter Kohl 
betreut. Er ist unter folgender Adres-
se erreichbar:

Stadtarchiv
Alte Burg 1
58809 Neuenrade
Tel.: 0 23 92 / 6 93-1 20 (dienstl.) 
 0 23 92 / 6 19 91 (priv.)
Fax: 0 23 92 / 6 93-48

Öffnung nach Vereinbarung

Witten, Stadtarchiv

Das Stadtarchiv Witten hat eine neue 
Adresse:

Kulturforum Witten
– Stadtarchiv –
Ruhrstraße 69
58452 Witten

1. Tagungsblock, Fr. 08.09.2006, 15.00–18.00 Uhr
Landrat Manfred Müller (Kreis Paderborn): Grußwort
Roswitha Link (Stadtarchiv Münster): Archivdidaktik in 
Münster als regionaler Hochburg des Geschichtswett-
bewerbs der Körber-Stiftung
Dr. Heinz-Jürgen Trütken-Kirsch (Hittorf-Gymnasium 
Münster): Die Rolle des Lehrers als Tutor in Geschichts-
wettbewerben
Dr. Rainer Decker (Studienseminar Paderborn): Archiv-
didaktik und Geschichtslehrerausbildung
Katja Fausser (Körber-Stiftung Hamburg): Der Ge-
schichtswettbewerb der Körber-Stiftung – Grundsätze 
und Verfahren
Sascha Donat (Universität Wittenberg): Wettbewerbs-
beteilung bei Geschichtswettbewerben – Determinan-
ten, Motive und Hindernisse
PD Dr. Rainer Pöppinghege (Universität Paderborn): 
Hochschuldidaktische Aspekte der Archivdidaktik

Abendvortrag, Fr. 08.09.2006, 19.00 Uhr
Prof. Dr. Bodo von Borries (Universität Hamburg): His-
torische Projektarbeit zwischen Königsweg und Grö-
ßenwahn. Möglichkeiten und Grenzen von Geschichts-
wettbewerben

2. Tagungsblock, Sa. 09.09.2006, 9.00–13.00 Uhr
Rolf-Dietrich Müller (Stadtarchiv Paderborn): Arbeits-
möglichkeiten für Schüler und historische Laien im 
Stadtarchiv Paderborn
Dieter Klose (Staatsarchiv Detmold): Forschend-
 entdeckendes Lernen von Schülern im Staatsarchiv 
Detmold
Dr. Stefan Schröder (Stadtarchiv Greven): Grundschul-
kinder im Archiv. Überlegungen zu einem bislang ver-
nachlässigten Bereich historischen Lernens
Dirk Mellies (Detmold bzw. Greifswald): Geschichts-
wettbewerbe aus der Perspektive von Teilnehmern
Wilhelm Grabe (Kreisarchiv Paderborn)/Prof. Dr. Diet-
mar Klenke (Universität Paderborn): Geschichtswettbe-
werbe und regionale Archive des Hochstifts Paderborn: 
archivdidaktische Anregungen
Schlussdiskussion

Anmeldungen bitte an das 
Kreisarchiv Paderborn, Lindenstr. 12, 33142 Büren, 
Tel. 0 29 51 / 97 02 26, Fax 0 29 51 / 97 02 28,
E-Mail: kreisarchiv@kreis-paderborn.de

Wilhelm Grabe/Dietmar Klenke

Forschendes Geschichtslernen. 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit von Schule, Universität und Archiven

Einladung zu einer Fachtagung am 8./9. September 2006 im Kreishaus Paderborn

Die gemeinsam vom Historischen Institut der Universität Paderborn und dem Kreisarchiv Paderborn veranstaltete Tagung 
»Forschendes Geschichtslernen« will Möglichkeiten der Zusammenarbeit von Schule, Universität und Archiven ausloten. 
Die Tagung steht in engem Zusammenhang mit dem nächsten Geschichtswettbewerbs des Bundespräsidenten, der im 
Zweijahresturnus von der Körber-Stiftung in Hamburg organisiert wird. Anlässlich der Bekanntgabe eines neuen Wettbe-
werbsthemas am 1. September 2006 sollen Anregungen und Hilfestellungen vermittelt werden. Thematisch beleuchtet wer-
den Geschichtswettbewerbe, archivpädagogische Methoden und Projektarbeit im Geschichtsunterricht. Dabei sollen be-
wusst unterschiedliche Perspektiven zum Zuge kommen, die des Wettbewerbsteilnehmers und Preisträgers ebenso wie 
die des betreuenden Tutor, des Archivars, des Jurors und des Wissenschaftlers. Die Tagung richtet sich vor allem an inte-
ressierte Lehrer, Archivare und Schüler.
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